
 Stoffverteilungsplan  

für die Arbeitsgemeinschaft Upcycling  

Gruppengröße 

10 Schüler

Jahrgangsstufe/Mindestalter 

5. und 6. Jahrgang

Raumbedarf 

Raum im Keller

Technische 

Voraussetzungen: 

keine

Zeitraum Inhalt Intention Material

Vorbereitungsphase (ca. 3 Wochen vor Beginn der AG) 



1. Woche Absprachen mit Schulleitung und AG-

Koordinator/in 

Genehmigung eines Elternbriefes 

betreffend AG 

Jahrgang, Gruppengröße, Budget, 

Raumbelegung, Projektobjekte 

Klärung, was ist in der Schule vorhanden, das 

ich für die AG benutzen dürfte (z.B. Pinsel) 

Information über die ausgewählte AG, 

Transparenz für die Eltern

Elternbrief mit 

Materialhinweis 

(eigene Schere und 

eigenen 

Kleidungsschutz wie 

z.B. altes großes T-

Shirt, Allergien)

2. Woche Planung Ablauf Projekt 

alte Stühle sammeln ev. Absprache einer 

Kooperation mit dem Wertstoffhof 

Gläser mit Drehverschluss sammeln 

Vorbereitung der Kunststoffdeckel, in 

Gläserdeckel Schlitze mittig schneiden 

alte Stühle werden oft über Ebay-

Kleinanzeigen verschenkt 

Vorbereitung notwendig, um die Schüler vor 

Verletzungen zu schützen, da das 

Teppichmesser extrem scharf ist

alte Stühle 

gebrauchte Gläser 

Teppichmesser, 

Holzbrett als 

Unterlage, 

Metalllineal



3. Woche Vorstellung der AG als Infozettel/Abgabe 

der Kurzbeschreibung für den Aushang 

Inhalte des Projekts für die Schüler genauer 

beschreiben, damit sie sich besser ein Bild der 

AG machen können und ihnen die Wahl 

leichter fällt 

Aushang für das 

Schwarze Brett

Einführungsphase (mit Beginn des Schul(halb)jahres) 

Zeitraum Inhalt Intention Material



1. Woche Kennenlernen der Gruppe 

Aufstellung von Regeln 

Thema Upcycling vorstellen 

Projektvorstellung 

Decoupage-Technik 

Infos zur nächsten Stunde

Entstehung einer guten Gruppengemeinschaft 

für eine gute Arbeitsatmosphäre, Schüler 

einbeziehen 

Sensibilisierung Thema Müll/Abfall, 

Begrifferklärungen Recycling, Upcyling, 

Downcycling 

Beispiele zeigen, damit die Schüler eigene 

Ideen für Ihre persönlichen Upcycling-Objekte 

bekommen 

Decoupage-Technik erläutern und Fragen dazu 

klären 

Erinnerung an das benötigte Material (Schere, 

Kleidungsschutz) 

Schüler motivieren, eigene Papier-Motive zu 

sammeln und nächstes Mal mitzubringen (z.B. 

Lieblingsmagazin, Zeitung, Comics, alte 

Bücher), damit sie ihr Projekt noch 

persönlicher gestalten können

Kennenlern- und 

Namensspiele 

vorbereiten 

vorbereitete fertige 

Objekte mitbringen, 

Fotos/Ausdrucke 

von neugestalteten 

Objekten aus dem 

Internet zeigen 

Elternbrief austeilen 

eigene Papier-

Motive mitbringen 

und zeigen



2. Woche Verteilung der Gläser inklusive Deckeln 

Verteilung der Stühle, Einigung wer 

welchen Stuhl aufbereiten darf 

Auswahl des Motiv-Papiers 

Schritt-für-Schritt Anleitung der 

Decoupage-Technik 

Hinweise/Infos Leim-Wasser-Gemisch 

Schüler dürfen beginnen ihr persönliches 

Motivpapier in Stücke zu schneiden

damit innerhalb der Gruppe kein Streit entsteht 

die Schüler können individuell entscheiden und 

werden dadurch mehr Freude bei der 

Gestaltung ihres Objektes haben 

Veranschaulichung, damit die Schüler 

anschließend selbständig arbeiten können 

damit ein sachgerechter Umgang gewährleistet 

wird (z.B. Pinsel nach jeder Stunde gut 

auswaschen mit Wasser, Gefäß gut 

verschließen) 

um die restliche Zeit der Stunde noch zu 

nutzen, Arbeitsphase einläuten

Losverfahren 

vorbereiten 

Motiv-Papiere (alte 

Zeitungen, Comics, 

alte Bücher etc.) 

Materialien zur 

Vorführung (Glas, 

Pinsel, Leim-

Wasser-Gemisch, 

Papierschnipsel, 

Zeitungspapier als 

Unterlage) 

Schere  

kleine Papiertüten 

(Aufbewahrung der 

Schnipsel) 



Arbeitsphase 

3. und 4. Woche Motivpapier in Stücke schneiden 

Papierstücke mit Leim-Wasser-Gemisch an die 

Gläser ankleben 

Tische mit Zeitunspapier auslegen lassen 

selbständiges kreatives Arbeiten wird 

gefördert 

Zeitungspapier schützt die Tische vor 

Leim-Tropfen

jeder Schüler 

bekommt ein eigenes 

Gläschen mit dem 

Leim-Wasser-

Gemisch, einen 

Pinsel und 

Zeitungspapier 

Edding (um die 

kleinen Papiertütchen 

mit  Namen zu 

versehen) 

Zeitungspapier

5. Woche Fertigstellung der Spardose 

Lackierung der fertigen Objekte 

Präsentation innerhalb der Gruppe 

Objekt trocknet vollständig bis zur nächsten 

Stunde

Wertschätzung der Arbeit innerhalb der 

Gruppe

Klarlack 

Pinsel für Klarlack 

Lösungsmittel zum 

Reinigen der Pinsel



  6. Woche fertige Objekte dürfen wahlweise nach Hause 

mitgenommen werden oder sie werden bis zur 

Ausstellung beim Tag der offenen Tür in der 

Schule aufbewahrt 

Start des nächsten Upcycling Projekts (Stuhl) 

Auswahl des Motivpapiers 

Motivpapier in Stücke schneiden 

Wertschätzung vom Elternhaus oder 

durch Besucher/Öffentlichkeit beim Tag 

der offenen Tür

eventuell 

Tragetaschen 

Karton zur 

Aufbewahrung der 

fertigen Objekte 

Edding zum 

Beschriften

  7. Woche Arbeiten am Stuhl 

Papier in Stücke schneiden 

Papierstücke an Stuhl kleben 

Kinder anweisen, dass Zeitungspapier unter 

den Stühlen ausgelegt werden muss

Zeitungspapier schützt den Fußboden vor 

Leim-Wasser-Gemisch Tropfen

Zeitungspapier 

  8. Woche Arbeiten am Stuhl

  9. Woche Arbeiten am Stuhl

10. Woche Arbeiten am Stuhl

11. Woche Fertigstellung der Stühle 

Präsentation innerhalb der Gruppe Wertschätzung



Literaturempfehlung:  https://wendyswohnzimmer.de/stuhl-serviettentechnik 

Kontaktdaten:  Gerda Keuchel 

   gerdakeuchel@gmx.de  

   

12. Woche Lackieren der trockenen Stühle 

Stühle mit Zeitungspapier unterlegen 

Sichere Lagerung der Stühle bis zum Tag der 

offenen Tür 

Abschluss innerhalb der Gruppe mit einem 

kleinen Abschlussschmaus  

Versiegelung der Objekte 

Schutz des Bodens 

Ausklingen der gemeinsam verbrachten 

Zeit

Lack 

Pinsel für Lack 

Zeitungspapier 

Brezeln, ev. Muffins 

Apfelsaft, Wasser 

Becher 

Servietten


